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5. Untertageaushub, Neu- und Umbau Bahnhof Luzern (Schweiz)

Bauherr:

Genera/planer:
Architekt:

Ingenieur:

In vestitionskosten:
Bauzeit:
Inbetriebnahme:

Ausgangslage

Gemeinsame Bauherrschaft
Bahnhof Luzern SBBIBLI

Suiselectra, Basel
Ammann und Baumann,
Luzern

Ingenieurgemeinschaft
Bahnhof Luzern

- Emch + Berger AG, Luzern
und Zug

- Plüss + Meyer Bauingenieure
AG, Luzern

- Ernst Wink/er + Partner A G,

Luzern

ca. 200000000 Fr.

90 Monate
1991

Der Aushub erfolgt unterhalb des See- und
Grundwasserspiegels in unmittelbarer Ufernähe Die Verkehrssituation

erlaubt keine Umlenkungen ausserhalb des
Baugebiets, insbesondere muss infolge hoher Verkehrsdichte

auf eine Reduktion der Fahrspuren während der Bauzeit

verzichtet werden

Konzept

Etappenweises Erstellen von Teilabschnitten mit zeitlich
und räumlich beschränkten Verkehrsumlenkungen

Vorgang

Nach dem Abstossen der obersten Deckschicht werden
Schlitzwände und temporäre Spundwände als Umfassungen

der Teilabschnitte erstellt. Anschliessend erfolgt
gleichzeitig mit dem Bohren von Filterbrunnen der
Vortrieb von Bohrpfählen in den Untergrund. Die tragenden
Pfähle des künftigen Hochbaus erreichen einen
Durchmesser von 3,2 m und eine Tiefe von 60 m Im Bereich
des Untergeschosses sind diese zur Aufnahme der
Stützlasten für Gebäude und Verkehrsebene vorbereitet.
Die Deckenschaltung wird auf den planierten Untergrund

verlegt und anschliessend die Decke betoniert
Nach dem Erhärten bildet die Decke die Verkehrsebene
innerhalb und ausserhalb des Oberbaus. Mit Hilfe der
Filterbrunnen wird das Grundwasser auf die erforderliche

Tiefe abgesenkt Der Aushub wird durch temporare
Deckenöffnungen oder künftige Treppenaufgänge abe-
führt Zur Aufnahme des Horizontalschubs auf Schlitz-
und Spundwände wird auf der Aushubsohle schrittweise

eine Spnessdecke erstellt. Diese dient gleichzeitig
zur späteren Aufnahme der Bodenplatten.

(F. M. Perret)

AUSHUB LUG
ERSTELLEN DER PFAHLE UND DECKE IM
BEREICH DER PROV. FAHRSPUREN
GRUNDWASSERABSENKUNG KONSTANT
AUSHUB IM I UG
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